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Ersatzeinstellungen für langzeiterkrankte Erzieher*innen  

Die Zahl der Erzieher*innen ist knapp bemessen. Was es für ein Team bedeutet, wenn eine*r von ihnen 

langfristig erkrankt, das wissen die Kolleg*innen, die die Arbeit dann mit übernehmen müssen. Hier kann 

eine verantwortlich handelnde Schulleitung die Mehrbelastung im Team vermeiden.  

In einem Schreiben an den Hauptpersonalrat des Landes Berlin vom 28.08.2013 hat der damalige Abtei-

lungsleiter Siegfried Arnz zugesichert, „dass Ersatzeinstellungen für das langfristig erkrankte (..) Personal 

(gemeint sind hier Erzieher*innen) bereits nach dem Ende der Gehaltsfortzahlung auf Antrag der Schule 

erfolgen können.“  

Dieser Antrag ist an die Schulaufsicht von Charlottenburg-Wilmersdorf, genauer an die „Fachaufsicht für 

ergänzende Förderung und Betreuung“, Frau Neuse-Pohl zu richten. 

 

 

Besoldung der Beamt*innen 

Der Gesetzesentwurf zur Besoldungs- und Versorgungsanpassung wurde gegen die Senatsvorlage durch 

das Abgeordnetenhaus über alle Fraktionsgrenzen hinweg verbessert: Die Besoldung der Beamt*innen 

steigt zum 01.08.2016 um 2,8%, mindestens aber um 75 € / Monat. Trotz der Erhöhung bleibt zwischen 

der Besoldung der Berliner Beamt*innen und denen aller anderen Bundesländer weiterhin eine drastische 

Lücke. 

 

 

Wiedereinführung von Jubiläumszuwendungen 

Das Abgeordnetenhaus hat beschlossen, dass Beamt*innen für künftige Dienstjubiläen wieder eine Jubilä-

umszuwendung erhalten. Danach wird nun rückwirkend zum 01.01.2016 bei einer Dienstzeit von 25 Jah-

ren 350 €, bei 40 Jahren 450 € und bei 50 Jahren 550 € gezahlt.  

Wie auch bisher kann der Schulleiter oder die Schulleiterin „am Tag einer anlässlich des 25-, 40- oder 50-

jährigen Dienstjubiläums erfolgenden Danksagung für den Rest dieses Tages Dienstbefreiung gewähren, 

sofern es die dienstlichen Verhältnisse zulassen“ (§ 1 (4) AV SoUrlVO).  

Angestellte erhalten weiter wie bisher nach einer Beschäftigungszeit von 25 Jahren 350 € und nach 40 

Jahren 500 € und außerdem einen freien Tag (§23 (2) und §29 (1) Buchst. d) TVL). 

 

 

 



Verfügungsfonds 

Seit diesem Jahr erhalten die Schulen Geld über einen sog. Verfügungsfond. Jede daran teilnehmende 

Schule kann über 7000 € bis maximal 20 000 € verfügen. „Über die Mittelverwendung entscheidet die 

Schulleiterin oder der Schulleiter in Abstimmung mit den schulischen Gremien. Grundsätze der Mittel-

verwendung können in der Schulkonferenz beschlossen werden“ (Handreichung Verfügungsfonds für die 

Schulen). Nutzen Sie Ihre schulischen Gremien, um Vorschläge zu unterbreiten!  

 

 

Korrektur 

Leider ist uns im letzten Info zum Thema „Freizeitausgleich bei Fahrtenbegleitung“ ein Fehler unterlaufen. 

Richtig muss es heißen: Nach einer Klassen-, Schüler*innen oder Austauschfahrt erhalten Erzieher*innen 

und Betreuer*innen für die Begleitung einer fünftägigen Fahrt einen freien Tag (24 zusammenhängende 

Stunden). 

  

 

In eigener Sache 

Margit Mauersberger verlässt im September den Personalrat und geht in den wohlverdienten Ruhestand. 

Viele Kolleg*innen kennen Margit aus der Beratung zu Themen rund um den Ruhestand, insofern dürften 

für sie selbst keine Fragen zum neuen Lebensabschnitt mehr offen sein. 

Wir danken Margit für die geleistete Arbeit und wünschen alles Gute! 

 

 

Sprechstunde in den Sommerferien 

Unser Personalratsbüro ist in den Sommerferien nur unregelmäßig besetzt. In dringenden Fällen sprechen 

Sie gerne auf unseren Anrufbeantworter – wir melden uns bei Ihnen. 

 

 

Wir wünschen allen Kolleginnen und Kollegen einen schönen 

Sommer und wir sehen uns bei der Personalversammlung       

im Herbst! 

                                                               
 

Personalversammlung 
15. November 2016 

um 12.00 Uhr 

im Delphi-Filmtheater, Kantstr. 12 a, 10623 Berlin statt. 

 


